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Ergebnisprotokoll 
der öffentlichen Sitzung 

des Verwaltungsausschusses vom 20.01.2022 
 

Ein Gemeinderatsmitglied war per Videokonferenz zugeschaltet. Dieses hatte kein Stimm-
recht. Das Abstimmungsverhalten wurde aufgenommen und den Beschlussfassungen nach-
richtlich hinzugefügt. Dies hat keine rechtliche Bedeutung. 
 
 
1. Oberbürgermeisterwahl 2022 

- Festlegung des Wahltermins 
- Bildung des Gemeindewahlausschusses 
- Stellenausschreibung 
- Durchführung einer Bewerbervorstellung 

002/2022 

  
Der Vorsitzende Oberbürgermeister Schönberger ist befangen und nimmt im Zuschauerbe-
reich Platz. 
 
EBM Triller übernimmt den Vorsitz für diesen Tagesordnungspunkt. 
 
FBLin Bolz stellt die Sitzungsvorlage vor und weist auf den geänderten Beschlussvorschlag 
hin, der dahingehend ergänzt wurde, dass EBM Triller zum Vorsitzenden und BMin Priebe zur 
stellvertretenden Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses gewählt werden sollen. 
 
StRat Bohnert nennt für die Fraktion FDP als Beisitzer im Gemeindewahlausschuss seine Per-
son als ordentliches sowie StRat Münster als stellvertretendes Mitglied. 
 
StRat Kirsch nennt für die Fraktion CDU als Beisitzer im Gemeindewahlausschuss seine Per-
son als ordentliches sowie StRat Dr. Schulz als stellvertretendes Mitglied. 
 
StRat Lempp nennt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen als Beisitzer im Gemeindewahl-
ausschuss StRat M. Kuch als ordentliches sowie seine Person als stellvertretendes Mitglied. 
 
EBM Triller bittet die Fraktionen Freie Wähler und SPD ihre Vorschläge der Beisitzer im Ge-
meindewahlausschuss vor der kommenden Gemeinderatssitzung mitzuteilen. 
 
FBLin Bolz weist darauf hin, dass die Wahlbezirke neu zugeschnitten werden. Aufgrund des 
großen Briefwahlanteils bei vergangenen Wahlen werde die Anzahl der Urnenwahlbezirke 
reduziert, wohingegen die Anzahl der Briefwahlbezirke bereits erhöht worden sei.  
 
 
Geänderter Empfehlungsbeschluss: 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig (nachrichtlich: 1) folgen-
den Beschluss zu fassen: 

 
1. Für die Wahl des/der Oberbürgermeisters/in wird als Wahltag Sonntag, der 3. Juli 2022 
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festgesetzt. Eine eventuell notwendig werdende Neuwahl findet am Sonntag, den 17. Juli 
2022 statt. 
 

2. Der Gemeindewahlausschusses wird mit fünf Beisitzer/innen und Stellvertreter/innen 
entsprechend dem Vorschlag der Fraktionen gewählt. Der Erste Bürgermeister Jo Triller 
wird zum Vorsitzenden und Baubürgermeisterin Birgit Priebe zur Stellv. Vorsitzenden ge-
wählt. 
 

3. Die Stelle wird am 29. April 2022 im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg mit dem in 
Anlage 2 beigefügten Ausschreibungstext ausgeschrieben. 
 

4. Die öffentliche Bewerbervorstellung findet am 22. Juni 2022 um 19 Uhr in der Stadthalle 
statt.  

 
 
 
2. Bekanntgaben  

  
Es wird nichts bekanntgegeben.  
 
 
 
3. Verschiedenes  

  
3.1. Straßenbeleuchtung Affalterbacher Straße  

  
StRat Bohnert bittet darum, die Technischen Dienste darauf hinzuweisen, dass in der Affal-
terbacher Straße im Bereich der Hausnummer 21 die Straßenbeleuchtung ausgefallen sei.   
 
 
3.2. Drive-In-Impfaktion  

  
StRat Bohnert fragt, ob die geplante Impfaktion an der Kreisstraße eine Aktion des Landkrei-
ses sei. 
 
Der Vorsitzende bejaht dies und hebt hervor, dass die Verwaltung die Aktion befürworte, da 
dies die Spannbreite an Impfangebote erhöhe und dadurch mehr Menschen zum Impfen 
animiert werden könnten.  
 
 
3.3. Flüchtlingsaufnahme, Unterkünfte  

  
StRat Bohnert erwähnt die Aufnahme von Flüchtlingen im Jahr 2021 und verweist auf den 
Königsteiner Schlüssel. Er erkundigt sich, wo die Flüchtlinge untergekommen seien, inwiefern 
die Stadt Remseck am Neckar betroffen sei und ob Flüchtlingsunterkünfte aktuell durch den 
Landkreis belegt seien.  
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Der Vorsitzende verweist auf Frau Finckh, Stabsstelle Integration und deren bestehenden 
Kontakt zum Landratsamt. Er bietet an, in der VA-Sitzung im Februar über das Thema zu be-
richten.  
 
 
3.4. Straßenbeleuchtung Haldengebiet  

  
StRat Kirsch bringt das Anliegen von Anwohnern im Haldengebiet ein, wonach die Lichtkegel 
der Straßenlaternen nach Umstellung auf LED-Leuchten zu schmal seien. 
 
Der Vorsitzende erläutert, dass mehrfache Besichtigungen der Beleuchtungssituation durch 
die Technischen Dienste durchgeführt werden und es Bleche gäbe, welche man einfügen 
könne, sodass der Lichtkegel optimiert werde. Betroffene dürfen sich gerne direkt an die 
Technischen Dienste wenden.   
 
 
     
 
 
 
 
 
Remseck am Neckar, 21. Januar 2022 
Für die Richtigkeit! 
Der Schriftführer 
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